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AKTUELLE HOMEPAGE WWW.SAEGE-WEG.DE
AIDS-Hilfe NRW protestiert gegen Kürzungen im 
sozialen Bereich

Köln, 24.10.2003 – Unter der Adresse http://www.saege-weg.de sind ab 
sofort umfangreiche Informationen zur „Säge weg!“-Kampagne der AIDS-
Hilfe NRW und zu den geplanten Haushaltskürzungen des Landes im AIDS-
Bereich zu finden.

Das Landeskabinett hatte am 23.09.2003 für die nächsten zwei Jahre massive Haushaltskürzungen 
im sozialen Bereich beschlossen. Davon betroffen wäre auch die Arbeit des Landesverbands und der 
AIDS-Hilfen in Nordrhein-Westfalen. Um bis zur Verabschiedung des Doppelhaushalts 2004/2005 im 
November geplante Streichungen abzuwenden, wurde die Aktion „Säge weg!“ gestartet.

Sowohl der Bereich der HIV-Prävention, hier vor allem die Arbeit mit schwulen Männern, Jugendlichen 
und Strichern sowie Junkies, Ehemaligen und Substituierten (JES-Selbsthilfe), als auch der Bereich 
der Psychosozialen Beratung und Betreuung von HIV-positiven und an AIDS erkrankten Menschen 
würde stark eingeschränkt, wenn nicht sogar ganz wegfallen.

Rechnete man die 4,4 Millionen Euro, die im Landeshaushalt 2003 für die AIDS-Bekämpfung zur Ver-
fügung standen, auf die Bevölkerung von NRW um, ergäbe dies 0,25 Cent pro Kopf. Dieser Betrag 
soll nun noch einmal um ca. 30 % gekürzt werden!

Die Homepage informiert über die konkrete Aktion, über die zu befürchtenden Folgen der 
Kürzungen landesweit und vor Ort, über die betroffenen Themenfelder der AIDS-Arbeit, 
Pressereaktionen und die Einbindung der Kampagne „NRW bleib sozial!“ der Spitzenver-
bände der allgemeinen Wohlfahrtspflege des Landes.

Bitte nutzen Sie bei Ihrer Recherche zu haushaltspolitischen Fragen auch diese neue Internetseite der 
AIDS-Hilfe NRW. Weitere Informationen gibt Ihnen Markus Schmidt, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
der AIDS-Hilfe NRW, Tel. 0221 925996-12 oder markus.schmidt@nrw.aidshilfe.de


